
omSchmerzetiekgebeugt,gebendieAnterzeichnetenallenVerwandtenundtheilnehmendenFreunden
NachrichtvondemsietiefbetrübendenSinscheidenihresinnigstgeliebtenVaters ,resp .Brudersund
Schwagers,desHerrn

Heinrich Jantsch ,
emer.herzogl .Sachsen=Meinigen' scherHofschauspieler,EigenthümerundDirectordesJantsch =Theatersimk .k .Praterunddes

StadttheatersinTroppan ,
welcherHonntag,den5 .Februar1899 ,um½2UhrNachmittags,nachkurzemSeidenundEmpfang
der heiligen Sterbe =Sakramente ,im 54 .Lebensjahre selig in dem Serrn entschlafen ist .

Die irdische Hülle des theuren Verblichenen wird Dienstag ,den 7 .Tebruar 1899 ,präcise 3Uhr
Nachmittags ,vomTrauerhause :II . ,Kauscherstraße Nr .14 .in die Pfarrkirche zu „ St .Brigitta “
( Brigittenau )getragen ,daselbst feierlichst eingesegnet ,sodannnachdemCentral =Friedhofeüberführtund
dort im Familiengrabe zur Ruhebestattet .

Freitag ,den10 .Februar1899 ,um½8UhrFrüh ,werdeninobgenannterPfarrkirchedreiheiligeNessenzumSeelentrostedesVerstorbenengelesen.
Wien .am6 .Februar1899.

WilhelmJantsch . HeinrichJantsch,
Bureau =VorstanddesI .allg.Beamten=Vereinesder alsSohn.österr . =ungar,Monarchie ,alsBruder. MargaretheJantsch,Marie AnnaJanisch , alsTochter.alsSchwägerin.

I. -B-M.„Concordia “,II .Brigittagasse3. PruikvonCarlAukrted ,Wien,E.
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